
Deutsche Eisenbahnen ‒ 
175 Jahre jung

● Technische Mängel an Zügen
● Zulassungsstau für Eisenbahnfahrzeuge
● Baubeginn bei umstrittenen Bahnprojekten

Steckt die Eisenbahn noch in den Flegeljahren?

Auch wer dies verneint kommt nicht umhin, die ak-
tuelle Entwicklung kritisch zu hinterfragen. In 175 
Jahren ist die Eisenbahn technisch ausgereift.  Wo 
sind die Ursachen für das derzeit schlechte Bild?

Die 28. Horber Schienen-Tage analysieren die Situ-
ation und  ‒ insbesondere  ‒ die Perspektiven.  Sie 
tun  dies  mit  Sympathie  für  die  Eisenbahn,  aber 
ohne Denkverbote und Tabus.

Der Tagungsort Horb am Neckar 

ist  IC-Halt  auf der Strecke Stuttgart  – Zürich.  Die 
Fahrzeit  ab  Stuttgart  beträgt  etwa  eine  halbe 
Stunde.

Herausgeber: 

Trägerverein HST e.V.
Postfach 240, D-83089 Bad Endorf

Email: horber@schienen-tage.de
http://horber.schienen-tage.de/

Konto 641 804 
VB-RB Mangfalltal-Rosenheim (BLZ 711 600 00)

Gemeinnützigkeit: 
FA Rosenheim, AZ K01 111 / 01519

Stand: 20. September 2010

28. HORBER SCHIENEN-TAGE 

Deutsche
Eisenbahnen ‒
175 Jahre jung

D-72160 Horb am Neckar
17.-21. November 2010

Vorträge  Arbeitskreise  Exkursionen
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Das Programm 2010

Einige Themen

● Die aktuelle Entwicklung in Deutschland
● Die Rolle der Eisenbahn in Europa
● Konzepte für den Güterverkehr
● Schienenverkehr und Regionalplanung
● Die Eisenbahn zwischen Regulierung und 

Wettbewerb

Eisenbahn und Wissenschaft

Der  Dialog  mit  der  Wissenschaft  wird  ein  Pro-
grammschwerpunkt am Samstag. Studierende sind 
eingeladen,  aktuelle  Arbeiten  mit  Bezug  zum 
Schienenverkehr vorzustellen.

Arbeitskreise 

Die  Arbeitskreise  am  Donnerstagabend  sind  ein 
Forum zur  vertieften Diskussion.  Die Themen der 
Arbeitskreise werden noch festgelegt. 

Das  genaue  Programm  wird  etwa  Mitte  Oktober 
vorgestellt. 

Jugendnahverkehrstag

Am Donnerstagvormittag führen die Nahverkehrs-
gesellschaft  Baden-Württemberg  (NVBW)  und  die 
Stadt Horb mit weiteren Partnern einen Projekttag 
für  die  vierten  Klassen  der  Grundschulen  durch. 
Thema ist  der Öffentliche Verkehr und der  Schie-
nenverkehr.  Das  Programm der Horber  Schienen-
Tage sieht Zeit für einen Besuch vor.

Fachexkursionen

Ganztägige  Exkursion am  Freitag,  19.  Novem-
ber, nach Zürich; Vorträge und Besichtigungen:

● Glattalbahn, Erschließung einer Region
● Die neue Duchmesserlinie in Zürich

Abschlußexkursion am Sonntag,  21.  November, 
zur Schönbuchbahn:

● Entwicklung und Erfolge
● Künftige Herausforderungen

Die Horber Schienen-Tage ...

... betrachten die Schiene nicht isoliert und als 
Selbstzweck, sondern als wesentlichen Bestandteil 
unserer  heutigen  Gesellschaft.  Schienenverkehr 
und  Technik  dürfen  faszinieren,  Reisen  soll  Spaß 
machen. Kritische Fragen sind nicht tabu. 

... haben zentrale Anliegen einer  nachhaltigen 
Verkehrspolitik frühzeitig thematisiert und wesent-
liche  Weichenstellungen  zugunsten  der  Schiene 
eingeleitet.  Manche  heute  selbstverständlichen 
Errungenschaften  wurden  erstmals  in  Horb  am 
Neckar vorgestellt.

... sind eine Fachtagung ohne inhaltliche Abstri-
che,  die  allen  Interessierten  offensteht.  Die  Ta-
gungsgebühren  werden  deshalb  bewußt  niedrig 
gehalten. Damit sind aber die notwendigen Ausga-
ben  nicht  zu  finanzieren.  Nur  ein  Teil  der  Sach-
kosten kann durch die Gebühren gedeckt werden. 

... finden statt im Sitzungssaal des Stadtrats von 
Horb. Er bietet genug Platz für ein aufmerksames 
und kritisches Publikum.

Mittwoch, 17.11.2010, ca. 17:00 - 21:00 Uhr 
Vorträge

Donnerstag, 18.11.2010, ca. 9:00 - 21:00 Uhr
Jugendnahverkehrstag, Vorträge, Arbeitskreise

Freitag, 19.11.2010, ca. 8:00 - 20:00 Uhr
Exkursion nach Zürich

Samstag, 20.11.2010, ca. 09:30 - 18:00 Uhr
Vorträge

Sonntag, 21.11.2010, ca. 9:30 - 13:00 Uhr
Abschlußexkursion, Ende in Stuttgart

... im Laufe der Zeit

1983 trafen sich auf Initiative von Kurt Bielecki am 
Schienenverkehr Interessierte zur Diskussion.

1994 unterstütze  erst-
mals  ein  kleines  Org-
Team  um  Rudolf  Barth 
den Initiator.  Im gleichen 
Jahr  erschien  auch  der 
erste Tagungsband. 

1999 gingen  die Horber 
Schienen-Tage  nach  dem 
Tod des Initiators weiter.

2004 gründete das Org-Team den gemeinnützigen 
Trägerverein HST e.V..

2010 finden  die  28. 
Horber  Schienen-Tage 
statt.  Sie  sind  Treff-
punkt  für  alle  Interes-
sierten aus dem deut-
schen Sprachraum. 

Unser Prinzip:

Die aktiven Mitglieder des Trägervereins aus allen 
Teilen Deutschlands übernehmen den Großteil  der 
Arbeiten. Sponsoren und Spender helfen die Kosten 
für die Teilnehmer gering zu halten. Es gibt keinen 
Großspender. 

Mit einer steuerlich abzugsfähigen Spende können 
auch Sie uns unterstützen.

● Die Schienen-Tage sind unabhängig.

● Die gesamte Tagung wird ehrenamtlich 
organisiert.

● Den Referenten werden keine Honorare 
oder Reisekosten bezahlt. 

Sie sind neugierig geworden?
● Besuchen Sie uns in Internet:

http://horber.schienen-tage.de/

Kommen Sie nach Horb,
● nehmen Sie teil!
● diskutieren Sie mit!

Wir freuen uns auf Sie!

Was? Wann?


